
S 22.3-565-17/21 

I. Ins Amtsblatt (bzw. öffentlicher Aushang) 

Vollzug der tierseuchenrechtlichen Vorschriften; 

Aufstallungspflicht von Geflügel im Landkreis Regensburg zu präventiven Zwecken 

Das Staatliche Landratsamt Regensburg erlässt folgende 

Allgemeinverfügung: 

I. 

1. Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflügel im Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der 

Geflügelpest-Verordnung (hierunter fallen: Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, 

Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse, die in Gefangenschaft aufgezogen oder gehalten werden) 

im Gebiet des Landkreises Regensburg halten, wird eine Aufstallung des Geflügels angeordnet  

1.1.  in geschlossenen Ställen oder  

1.2. unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach oben gegen Einträge 

gesicherten dichten Abdeckung und einer gegen das Eindringen von Wildvögeln 

gesicherten Seitenbegrenzung bestehen muss.  

2. Halter von Geflügel mit einem Bestand bis einschließlich 100 Stück Geflügel im Landkreis 

Regensburg haben im Bestandregister nach § 2 Abs. 2 Geflügelpest-Verordnung ergänzende 

Aufzeichnungen über die Anzahl der pro Werktag verendeten Tiere zu machen. Halter von Geflügel 

mit einem Bestand bis einschließlich 1.000 Tieren im Landkreis Regensburg haben nach § 2 Abs. 2 

Geflügelpest-Verordnung ergänzende Aufzeichnungen über die Gesamtzahl der gelegten Eier pro 

Bestand und Werktag zu führen. 



II. 

Die sofortige Vollziehung der in den Ziffer I. getroffenen Regelungen wird angeordnet. 

III. 

Kosten werden nicht erhoben. 

Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekannt gegeben.  

Diese Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung während der 
Dienstzeit im Landratsamt Regensburg, Altmühlstr. 3, 93055 Regensburg auf Zimmer Nr. U.138 zur 
Einsichtnahme aus. 

Die Gemeinden werden gebeten, auf diese Allgemeinverfügung ortsüblich hinzuweisen. 

Regensburg, den 04.03.2021 
Landratsamt 

Walther 
Abteilungsleiter 


